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Projektbericht 



Zukunft des Sports

Die Zukunft soll man nicht 
voraussehen können, sondern 

möglich machen 

Antoine de 
Saint-Exupery



Konzept der Sportentwicklung



Demographie



Sport im Trend und Trends im Sport!
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Ergebnisse



1. Sportraum



Ergebnisse Raumentwicklung

0

5

10

15

20

25

30

35

sehr gut gut befriedigend ausreichend mangehalft ungenügend

Wie bewerten Sie insgesamt die Sportstättensituation für Ihren Verein?
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Ergebnisse Raumentwicklung
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Sauberkeit im Allgemeinen

baulicher Zustand der Sportfläche

baulicher Zustand der Sanitäranlagen und Umkleiden

zeitliche Verfügbarkeit

Eignung für Sportart (Übungsbetrieb)

Eignung für Sportart (Wettkampfbetrieb)

Geräteausstattung und -qualität

Aufbewahrungsmöglichkeit für Geräte

Wie bewerten Sie die Qualität der von Ihrem Verein genutzten Hallen & Außenanlagen?
(Schulnoten-Bewertung, sehr gut bis ungenügend)

Außenanlagen Hallen



Workshop Impulse

Neue Skateanlage

Optimierung der Sportraumnutzung

Freiraumplanung mit Fokus auf Sport und Bewegung

Räume für Vereine und vereinsungebundenen Sport

Sanierung bestehender Sportstätte 



2. Organisationen



Ergebnisse Organisationsentwicklung
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Für Senioren / Seniorinnen über 60 Jahre

Für Kinder im Babyalter (z.B. Eltern-Kind-Turnen)

Für Kinder im Vorschulalter (3 – 6 Jahre)

Gesundheitspräventive Angebote (z.B.…

Sportartübergreifende Angebote

Sportangebote für Migrantinnen und Migranten

Sport für Familien

Sport für Menschen mit Beeinträchtigungen…

Sport für sozial Benachteiligte

Wir haben keine speziellen Angebote

Zielgruppenspezifische Angebote



Workshop Impulse

Neue Angebote jenseits traditioneller Formen

Zusammenführung von Angeboten und Vereinssegmenten in den Ortschaften

Entwicklung neuer „Freiräume“ als Impulse zur Vereins- und 
Kooperationsentwicklung

Kooperation zwischen Schule und Verein professionalisieren

Beteiligung von Jugendlichen von Beginn an



3. Engagement



Ergebnisse Engagemententwicklung
Frage: Welche spezifischen Probleme gibt es derzeit in Ihrem Verein?
Bewerten Sie bitte die folgenden Punkte auf einer Skala von 1 = „kein Problem“ bis 5 = „großes Problem“



Workshop Impulse

Entwicklung und Ausbau des Freiwilligenzentrums

Einrichtung eines Freiwilligenkoordinators

Zentrale Unterstützung (kommunal / Sportring) für Vereinsverwaltung

Einführung einer kommunalen Ehrenamtskarte

Regelmäßiger “Stammtisch“ / Gesprächsrunde mit Freiwilligenorganisationen 



Empfehlungen



Vereinsstrukturen und –Angebote anpassen

>> Anpassung der Angebote, Strukturen und Ressourcen an Demografie, Sportverhalten und Engagemententwicklung

>> Systematische Erschließung neuer Zielgruppen und Themen

>> Professionalisierung der Kommunikationsstrukturen (z.B. hinsichtlich Absprache zwischen Vereine)

>> Kontinuierliche Identifizierung von Kooperationsmöglichkeiten (z.B. Zusammenlegung von Mannschaften und Trainingszeiten, 
Austausch von Übungsleitenden, Bündelung von Arbeitsprozessen, Vereinfachung von Verwaltungsabläufen), Fusionen



>> Rollen- und Ressourcenklärung (Kommune, Sportring) / Ansprechperson

>> Justierung von Abstimmungsprozessen mit dem organisierten Sport 

>> Schaffung einer „Kümmerer-Stelle“ für Sportentwicklungsprozess

>> Selbstorganisation des Sports fördern und unterstützen

Verantwortlichkeiten und Strukturen 
für kommunale Sportentwicklung schaffen 



Sicherung und Ausbau der Sportinfrastruktur

>> Entwicklung eines langfristigen Sanierungskonzeptes

>> Neue (vereins-ungebundene) Infrastruktur erschließen (z.B. Skaterplatz, Calisthenics)

>> Entwicklung eines Freiflächen-Nutzungsplans (innerstädtisch, KGS)

>> Zentralisierung von Rasenflächen bei gleichzeitiger Qualitätssteigerung



Kooperationsstrukturen fördern

>> Kooperation Schule & Verein systematisch ausbauen (bis spätestens 2026)

>> Ausbau der lokalen Netzwerkarbeit sowie der Bürgerbeteiligung

>> Austauschprozesse zwischen den Sportvereinen und Kommune fördern (Runde Tische)

>> Sportförderung im Hinblick auf Kooperationsunterstützung weiterentwickeln



Engagementförderung

>> Ehrenamtsoptionen ausbauen (z.B. FSJ / Bufdi)
>> Initiierung einer Koordinationsstelle (Freiwilligenzentrum)

>> Inanspruchnahme von Fachberatung (z.B. durch LSB Nds)
>> Ausbau der lokalen Bedeutung der Ehrenamtskarte 



>> Politische Abstimmung zur Zukunft des Sports (Entwicklungsoptionen, 
Offenlegung von finanziellen Spielräumen und Förderoptionen)

>> Überarbeitung Förderrichtlinie Sport mit Blick auf Entwicklungsoptionen 
und Kooperationsbedingungen 

Poltische Strategie zur Sportentwicklung entwickeln



„Vom Denken ins Handeln“

• Einladung zum Runden Tisch 
des Sports, Diskussion der 
Empfehlungen

• Abstimmung der weiteren 
Vorgehensweise

• Projektauswahl (z.B.; 
Kooperationsprojekte; 
Skaterplatz; 
Engagemententwicklung)

• „Koordinierende“ finden und 
qualifizieren

Sportentwicklung 
organisieren

• Sportforum mit Schulen
• Erstellung Sportstättenkataster
• Konzeptentwicklung Skaterplatz, 

Calisthenics
• Kooperationen systematisch fördern 

und unterstützen
• Engagementbedingungen verbessern
• Neue Angebotsformen etablieren

Fortführung des Prozesses

• LSB Niedersachsen (z.B. 
Beratung 
Sportstättenentwicklung; 
Freiwilligenmanagement; 
Kooperationsmodelle)

• Sportregion(z.B. 
Fachberatung 
Projektförderung)

• Freiwilligenzentrum

Beratung und Förderung

Fördermöglichkeiten
Erarbeitung der Sportförderrichtlinie und weitere wiss. Begleitung förderfähig, siehe nächster Punkt (80% der ff. Gesamtausgaben, max. 5.000  €)
Erstellung einer gemeinsamen Homepage als Projekt zur Umsetzung (80% der ff. Gesamtausgaben, max. 5.000  €)
Einstellung eines Kümmerers (80% der ff. Gesamtausgaben, max. 5.000  €)
Hinweis: ggf. kann nur ein Projekt/Jahr bewilligt werden (aktuell wird die Richtlinie gut in Anspruch genommen, die Mittel sind begrenzt)
Hins. Kooperation und Zusammenarbeit wäre auch ein Antrag über die Richtlinie zur zielgruppenspezifischen Bewegungs- und Gesundheitsförderung denkbar 
((80% der ff. Gesamtausgaben, max. 8.000  €), Ziel ist da u.a. die Implementierung von Netzwerken der Bewegungs- und Gesundheitsförderung   



Verantwortlichkeiten und Prozessstrukturen

• “Kümmerer“ für den Prozess

• Einladung und Koordination

• Moderation

• Dokumentation

• Ergebnisse kommunizieren


